
Mit jeder kleinen wie großen Spende helfen Sie, 
Kinder mit angeborenen oder erworbenen Störungen und 
Behinderungen auch in Zukunft bestmöglich zu behandeln 
und zu fördern. Nur mit Ihrer Spende können wir es schaffen, 
das kbo-Kinderzentrum München zu modernisieren und zu 
erweitern – damit es bleibt, was es ist: ein Leuchtturm der 
Medizin und ein Fels in der Brandung für viele Familien weit 
über unsere Region hinaus.

Dank Ihrer Spende können wir zum Beispiel

 ■ die Abteilungen neu- bzw. umbauen. 

 ■ diese Abteilungen mit notwendiger Technik ausstatten. 

 ■ Räume therapeutisch wertvoll und kindgerecht einrichten.

■ Platz für Eltern schaffen, damit sie bei ihren Kindern bleiben 
können.

Das kbo-Kinderzentrum München ist die Wiege der Sozi-
alpädiatrie. Schon seit 1968 gilt das Tochterunternehmen der 
Kliniken des Bezirks Oberbayern (kbo) als Innovator für die 
Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen 
und Entwicklungsstörungen. Fachkräfte aus dem medizini-
schen, pfl egerischen, psychologischen, therapeutischen und 
sozialpädagogischen Bereich arbeiten hier interdisziplinär 
zusammen, um Kindern und ihren Familien eine gesunde 
Entwicklung zu ermöglichen.

D
anke!

für Ihre Spende!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:

Prof. Dr. med. Volker Mall
Ärztlicher Direktor und Lehrstuhlinhaber für 
Sozialpädiatrie
Tel. 089 / 71009-233
fundraising.kiz-mhg@kbo.de

kbo-Kinderzentrum München gGmbH
Heiglhofstr. 65, 81377 München
www.neubau-kbo-kinderzentrum.de

Unser Spendenkonto
bei der HypoVereinsbank 
IBAN DE56 7002 0270 0015 6349 51 | BIC HYVEDEMMXXX

Online spenden: www.neubau-kbo-kinderzentrum.de

Machen Sie’s Kindern 
leichter, die’s 

schwerer haben.
Spenden Sie für den 

Erweiterungsbau des 
kbo-Kinderzentrums 

München

Noah, 2 Jahre
erlitt im Alter von 3 Wochen einen 

Schlaganfall und ist seitdem halbseitig 
gelähmt. Die intensiven wöchent-

lichen Behandlungen sollen ihm 
helfen, laufen zu lernen.

Wir sagen Danke 
im Namen unserer 
Kinder und 
deren Familien.
Mit Ihrer Spende ermöglichen 
Sie Kindern mit Entwicklungs-
störungen und Behinderungen 
eine lebenswerte Zukunft. 
Dafür sagen wir schon jetzt 
von Herzen DANKE. 

KIBO

Wir bauen auf Ihr 
Engagement.

Für Kinder, die es schwerer haben.

Paul, 2 Jahre
kam mit einer an Taubheit grenzenden 
Schwerhörigkeit zur Welt. Nur wenige 
Monate später erhielt er für beide 

Ohren Cochlea-Implantate. Damit kann 
er alles hören und verstehen. 
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Wir planen ein Kinderzentrum, das alles bietet, was eine gesunde 
Entwicklung unserer kleinen Patienten fördert und ihnen sowie ihren 
Familien mehr Lebensqualität verschafft. Vor allem aber sollen sie sich bei uns 
wohl fühlen. Denn alle Studien und Erfahrungen lehren: Je entspannter der 
Aufenthalt, desto größer ist der Behandlungserfolg. 

Das wird aber nur möglich durch umfassende Bau- und Moder-
nisierungsmaßnahmen in verschiedenen Bereichen des kbo-Kinderzen-
trums München. In der renommierten Entwicklungs- und Sozialpädiatrie 
und Schreibabyambulanz sind die engen und dunklen Behandlungsräume 
für Patienten derzeit kaum noch tragbar. Die neuen Räume werden nicht 
nur größer und mit modernster Haustechnik ausgestattet, sondern auch 
hell und kinderfreundlich gestaltet. 

Gleiches gilt für das Zentrum für Hören und Sprechen und das neue The-
rapiehaus, das endlich alle Therapiedisziplinen unter einem Dach vereinen 
wird. Nicht zuletzt brauchen wir unbedingt auch Platz für die Eltern, die 
bislang fast nur auf Beistellbetten übernachten können. Gerade auf den 
Säuglings- und Kleinkind-Stationen sind Eltern nicht nur Begleitpersonen, 
sondern zentraler Bestandteil der Therapie. Deshalb ist es so wichtig, dass 
sie bei ihren Kindern bleiben können.

Nur wenn wir alle notwendigen Anforderungen an heutige 
Standards anpassen, können wir die Kinder im kbo-Kinderzentrum 

München auch zukünftig so fördern wie sie es brauchen. 
Helfen Sie uns dabei! 

Wenn es um die Behandlung und Förderung entwicklungsver-
zögerter oder behinderter junger Menschen geht, führt kaum 
ein Weg an unserer Sozialpädiatrie vorbei. Wir verbinden eine 
erstklassige Kinder- und Jugendmedizin mit dem gesamten 
sozialen Umfeld. Das heißt, die Familie wird in die Diagnostik 
und Therapie der Kinder konsequent einbezogen – um die Kinder 
optimal zu fördern und ihnen ein weitgehend normales Leben zu 
ermöglichen. Und das tun wir seit 50 Jahren.

Doch mit jedem Tag wird unsere Arbeit schwieriger. Denn 
die Räumlichkeiten sind sehr beengt und inzwischen so veral-
tet, dass sie modernen Standards nicht mehr genügen. Durch 
immer mehr und bessere Therapieangebote ist der Raumbedarf 
zudem stetig gewachsen. Nicht nur eine Modernisierung, auch 
die Erweiterung unserer Gebäude ist dringend notwendig. 
Dafür sind wir auch auf Spenden in Millionenhöhe 
angewiesen.

Deshalb unsere Bitte an Sie: Machen Sie’s 
Kindern leichter, die’s schwerer haben. Mit 
Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, Kindern 
mit angeborenen oder erworbenen Störun-
gen und Behinderungen eine lebenswerte 
Zukunft zu ermöglichen. 

Stella, 5 Jahre 
ist mit einer angeborenen Querschnittslähmung auf die Welt gekommen, dadurch sind 

ihre Beine teilweise gelähmt. Dank spezieller Therapien muss sie heute nur noch zeitweise 
im Rollstuhl sitzen und kann mit ihren Unterschenkelorthesen am Rollator gehen.

KIBO

Spenden Sie Zukunft für Kinder mit 
Entwicklungsstörungen und Behinderungen.
Nutzen Sie den angehängten Überweisungsträger, um das 
kbo-Kinderzentrum München zu unterstützen. Mit Ihrer 
Spende tragen Sie dazu bei, Kindern, die es schwerer haben, 
das Leben zu erleichtern und eine lebenswerte Zukunft zu 
ermöglichen. Schon jetzt bedanken wir uns von Herzen für Ihre 
Unterstützung.

Besondere Kinder brauchen Ihre besondere Unterstützung.
Sichern Sie die Zukunft des kbo-Kinderzentrums München mit Ihrem Engagement.


